
Erziehungsberatungsstellen 

im 

Kreis Warendorf

Einzugsgebiete

Sendenhorst

Drensteinfurt
OeldeWadersloh

Ennigerloh

Ostbevern

Telgte

Füchtorf

Sassenberg

Everswinkel
Beelen

EB – Warendorf

EB Ahlen EB Neubeckum
Beckum



Wer wird beraten?

• Kinder, Jugendliche und deren Eltern/Familien

• Junge Erwachsene ( bis 27 Jahre)

• Andere an der Erziehung Beteiligte 

(z.B. LehrerInnen, Erzieherinnen)

Gesetzliche Grundlagen 

SGB VIII 

§§ 16, 17, 18, 27 und 28

EB Warendorf auch  § 35a



Finanzierung

Mittel

des Landes, 

des Kreises Warendorf, 

der Städte Beckum, Ahlen und Oelde 

sowie kirchliche Mittel

Arbeitsprinzipien

� Niedrigschwelligkeit

� Vertraulichkeit

� Kostenfreie Beratung

� Sozialraumorientierung

� Frühzeitige Intervention



Statistische Zahlen aus 2011

Beratungsfälle insgesamt:  1412

davon

Neuanmeldungen:  831

Dauer der Beratung

<   3 3  - < 6 6  - < 9 9  - < 12 12 - < 18 18 - < 24 > als 24 Monate

42,8 % 16,1 % 10,8 % 8,3 % 13,5 % 4,7 % 3,8 %



Anlass der Beratung
Anmeldegründe aus März 2012

• 2-jährige Tochter kann nicht einschlafen, schreit langanhaltend

• Sohn (11) stört den Unterricht, verweigert sich, auch zu Hause Probleme

• Vater hat Erziehungsfragen und möchte Einigung mit der getrennt lebenden Frau in 

der Umgangsregelung (Tochter 3 Jahre)

• Alleinerziehende Mutter wünscht Familiengespräche, Sohn (16) ist aggressiv, 

Zusammenleben funktioniert nicht mehr

• Konflikte zwischen Eltern und Großeltern, bei denen das Kind (5) wegen der 

elterlichen Berufstätigkeit oft betreut wird

• Ängste vor dem Einschlafen(4), Probleme im Kindergarten

• Mädchen(16) hat Vergewaltigung durch Onkel angegeben-und zurückgenommen. 

Was sollen wir tun?

• Eifersucht auf die kleine Schwester(7)/Probleme in der Beziehung zum neuen 

Lebensgefährten.

• Pubertäre Probleme / Stress mit neuem Partner der Mutter

• ADHS diagnostiziert(8)-Eltern möchten Erziehungsberatung für den Alltag

• In der Schule abgelenkt, unruhig(9)/unerklärlich für die Eltern/Kinderarzt rät zur EB

• Jugendlicher(13) verweigert Schulleistungen, Streit eskaliert, bereits einmal 

weggelaufen

• Sohn (13)frisst alles in sich rein, Mutter kommt nicht mehr an ihn ran, vermutet 

Probleme mit Trennung der Eltern

• Massive Probleme zwischen Kind und neuem Partner, Junge(10) verbal und 

körperlich sehr aggressiv

• Sexuelle Übergriffe durch Bekannten der Familie an Tochter (14)

• Kontaktscheues Kind (5), spielt nicht mit anderen Kindern



Wie arbeiten die Beratungsstellen?

Diagnostik

Beratung 

Therapie

Einzelfallübergreifende Tätigkeiten 

Kooperation und Vernetzung

Diagnostische Möglichkeiten

• Bindungsqualitäten, Familienbeziehungen und 

Erziehungsfunktionen

• Entwicklungsstand, Intelligenz, Teilleistung

• Persönlichkeitsfaktoren, emotionale 

Belastungen, Störungsqualität der Probleme



Beratungsangebote

• Elternberatung

• Einzelberatung für Kinder, Jugendliche, junge 

Erwachsene

• Familienberatung

• Elternkurse

• Paarberatung

• Beratung involvierter ErzieherInnen und LehrerInnen

• Online-Beratung

Therapieangebote

• Familientherapie
• Pädagogisch-therapeutische Angebote für Kinder und 

Jugendliche
• Psychotherapeutisch fundierte Angebote für Kinder 

und Jugendliche
• Gruppentherapeutische Angebote für Kinder z.B.: 

– Kinder in Trennungs- und Scheidungssituationen
– Aufbau sozialer Kompetenzen
– Kinder psychisch kranker Eltern
– Konzentrationstraining   
– Angstbewältigung



Ausgewählte Angebote

1.   Arbeit in den Familienzentren

Regelmäßige Sprechstunden vor Ort

Enge Zusammenarbeit mit den Erzieherinnen

Vernetzung mit örtlichen Institutionen

Elternabende, Offene Treffs

Familienzentren
Orte 

EB Ahlen EB Beckum-
Neubeckum

EB Warendorf

• Drensteinfurt

• Sendenhorst
− FZ  FIZ Sendenhorst
− FZ  FIZ Albersloh

• Ennigerloh
− FZ St .Franziskus und 

St. Jakobus

− FZ der AWO Kita

„Pusteblume“

• Wadersloh

• Beelen

• Ostbevern

• Sassenberg

• Telgte

• Warendorf

− FZ Warendorf-Nord

− FZ der Kita Kunterbunt

− FZ der AWO

− FZ Freckenhorst



2.  Sexueller Missbrauch, Gewalt und 
Vernachlässigung

• Beratung und therapeutische Begleitung für 

betroffene Kinder und Jugendliche

• Beratung für deren Eltern und Familien

• Fachberatung für MitarbeiterInnen anderer 

Institutionen 

• Präventive Aufgaben

• Enge Kooperation mit der Fachstelle in Ahlen sowie 

dem vernetzten Helfersystem im Kreis Warendorf

3.  Beratung in 
Trennungs-und Scheidungssituationen 

„Warendorfer Praxis“

• Erarbeitung tragfähiger Regelungen des 

Sorge- oder  Umgangsrechts

• Konzentration auf die Bedürfnisse des Kindes

• Förderung der Elternverantwortung

• Vernetzung der beteiligten Institutionen



Fallübergreifende Tätigkeiten

• Kooperation und Vernetzung

• Gremienarbeit 

• Vorträge/Gesprächsgruppen

• Schulprojekte

• Teambesprechungen und Fortbildungen

MitarbeiterInnen

• Dipl.- SozialpädagogInnen, 

• Dipl.- SozialarbeiterInnen, 

• Dipl.- Psychologinnen, 

• Dipl.- Pädagoge

• Verwaltungsangestellte

mit vielfältigen

pädagogischen 

und 

therapeutischen 

Zusatz-

Qualifikationen


